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„Seine eigenen Vorstellungen in die richtigen Bahnen 
lenken“ 

Holger Stanislawski, Trainer des FC St. Pauli, über berufliche 
Weiterbildung 

 

Welche Rolle spielt berufliche Weiterbildung ganz allgemein in 
deinem Job?  

Es klingt vielleicht ein wenig abgedroschen, aber in der Tat ist es doch so, 
dass das gesamte Leben eine Weiterbildung darstellt. Sowohl im privaten 
als auch im beruflichen Bereich. 

 

Warum hast du dich für eine berufliche Weiterbildung entschieden – 
war das wirklich notwendig? 

In meinem Fall war das in der Tat notwendig. Um als Profittrainer arbeiten 
zu können, muss man bestimmte Voraussetzungen erfüllen und 
Lehrgänge absolvieren. 

 

Wie sind deine bisherigen Erfahrungen gewesen? 

Zunächst einmal: Es war schon sehr anstrengend. In meinem Fall war es 
einfach die Doppelbelastung zwischen dem Ausüben des Trainerjobs und 
der gleichzeitigen Weiterbildung in Köln. Da kommt das Privatleben und 
die Freizeitgestaltung an sich schon mal zu kurz. Aber gelohnt hat es sich 
allemal. Nicht nur, dass ich jetzt die entsprechenden Qualifikationen in der 
Tasche habe. Neben all dem damit verbundenen Stress während der 
Doppelbelastung habe ich gemerkt, dass es mir einfach auch gut tut – vor 
allem eben für den Kopf. Es gibt einem in vielerlei Hinsicht eine Art 
Bestätigung und gleichzeitig kann man seine eigenen Vorstellungen in die 
richtigen Bahnen lenken. 

 

Ist berufliche Weiterbildung für dich auch in Zukunft ein Thema? 

Auf jeden Fall. Ich werde mich stets weiterbilden, zumal mein Job ja auch 
zahlreiche Veränderungen und neue Erkenntnisse mit sich bringt. 

 

Berufliche Weiterbildung mit der Bildungsprämie! 

Ausführliche Informationen zur Bildungsprämie und den Beratungsstellen 
vor Ort erhalten Interessierte unter der kostenlosen Rufnummer 0800 - 
2623 000 und im Internet unter www.bildungspraemie.info. 
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